
 

STADT ERFTSTADT öffentlich 

Der Bürgermeister V 625/2015 

Az.:  Amt: - 100 -   

 BeschlAusf.: - 100 - 

 Datum: 23.11.2015 

 

 
  gez. Erner, Bür-

germeister 

 

Kämmerer Dezernat 4 Dezernat 6 BM  Datum Freigabe -100- 

     

Amtsleiter RPA    

 
Beratungsfolge Termin Bemerkungen  

Rat 15.12.2015 beschließend  

 

Betrifft: 
 

Neu- bzw. Nachbesetzungen in den Ausschüssen des Rates 
 

 
Finanzielle Auswirkungen: 

Kosten in €: 
 

Erträge in €: 
 

Kostenträger: 
 

Sachkonto: 
 

Folgekosten in €: 
 

Mittel stehen zur Verfügung: Jahr der Mittelbereitstellung: 
      Ja  Nein 

Nur auszufüllen, wenn Kostenträger Eigenbetrieb (Immobilien, Straßen, Stadtwerke) 

Wird der Kernhaushalt belastet: Höhe Belastung Kernhaushalt: 
 

Folgekosten Kernhaushalt: 
      Ja  Nein 

 

Unterschrift des Budgetverantwortlichen 
 
Erftstadt, den  

 
Beschlussentwurf: 
 
1. Frau Katja Stoll wird auf Vorschlag der Fraktion Freie Wähler Erftstadt als stellvertretendes  
    Mitglied in Reihenfolge in den Ausschuss für Soziales und Gesundheit gewählt. 
 
2. Herr Oliver Oligmüller wird auf Vorschlag der Fraktion Freie Wähler Erftstadt als stell- 
    vertretendes Mitglied in Reihenfolge in den Ausschuss für Öffentliche Ordnung und Verkehr 
    gewählt. 
 
3. Frau Karin Willwertz wird auf Vorschlag des Beirates für Menschen mit Behinderungen als  
    beratendes Mitglied für das ausgeschiedene beratende Mitglied, Herrn Rosenbaum, in den Be 
    triebsausschuss Immobilienwirtschaft gewählt. 
 
4. Frau Randel-Timpermann wird auf Vorschlag des Beirates für Menschen mit Behinderungen als  
    beratendes Mitglied für das ausgeschiedene beratende Mitglied, Frau Wehrmann, in den  
    Ausschuss für Kultur und Partnerschaften gewählt. 
 
5  Auf Vorschlag der CDU-Fraktion werden  
 
Die neue Stadtverordnete Lisa Maria Heerz wird künftig weiterhin dem JHA als ordentliches Mitglied 

angehören. Zudem wird sie in die frei gewordenen Mitgliedschaften im Kulturausschuss und im Haupt-
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Finanz- und Personalausschuss übernehmen. Sie wird stellv. Mitglied in allen Ausschüssen, mit Aus-

nahme des Wahlausschusses.  

 

Der neue Stadtverordnete Hans-Joachim Schmidt wirdl die freien Plätze als ordentliches Mitglied im 

Rechnungsprüfungsausschuss, im BA Stadtwerke und im Ausschuss für Straßen einnehmen. Er wird 

stellv. Mitglied in allen Ausschüssen, mit Ausnahme des Wahlausschusses. 

 

Zudem werden nachfolgende Änderungen in der Besetzung der Gremien beschlossen: 

 

Der Stadtverordnete Friedrich Weber verlässt den Hauptausschuss (persönl. Erklärung liegt vor) und 

wird Mitglied  im BA Straßen, wo noch ein Platz als ordentliches Mitglied vakant ist.  

 

Der Stadtverordnete und 1. stellv. Bürgermeister Theo Mechernich wird neues ordentliches Mitglied im 

Haupt-, Finanz- und Personalausschuss.  

 

Die neue Ortsbürgermeisterin von Erp, Marga Haarhoff, wird stellv. Mitglied in allen neun Fachaus-

schüssen des Rates jeweils an letzter Stelle.  

 

Im Stadtentwicklungsausschuss wird Hans Oberhofer neuer stellv. Sachkundiger Bürger. 

 

Im Ausschuss für öffentliche Ordnung und Verkehr wird Hans Oberhofer neuer stellv. Sachkundiger 

Bürger. 

 

Im BA Straßen werden Hans Oberhofer und Marianne Schmitz neue ordentliche Sachkundige Bür-

ger.  

 

Im BA Stadtwerke wird Frau Carola Hartmann, geb. 09.07.1972, erste stellv. Sachkundige Bürgerin, 

Herr Hans Oberhofer wird 2. stellv. Mitglied. 

 

Im Kulturausschuss hat Frau Marianne Schmitz auf die Mitgliedschaft verzichtet (pers. Erklärung liegt 

vor). Hierfür wird Frau Marianne Ludemann ordentliche Sachkundige Bürgerin. Frau Helga Doerst-

ling, geb. 26.05.1940, wird erste stellv. Sachkundige Bürgerin.  

 

Im Schulausschuss rückt die stellv. Sachkundige Bürgerin Tessie Kürten als ordentliches Mitglied auf. 

Herr Guido Palmersheim, geb. 27.07.1975, wird erster stellv. Sachkundiger Bürger. 

 

 

Im VHS Beirat rückt Frau Tessie Kürten als ordentliches Mitglied in das Gremium auf. Frau Marianne 

Ludemann wird stellvertretendes Mitglied.  

 
 
Begründung: 
 
Das Vorschlagsrecht liegt bei den jeweiligen Fraktionen, denen das Besetzungsrecht zusteht.  

 
 
 
(Erner) 
 




